
WIDERRUFSBELEHRUNG  
 
Widerrufsrecht 
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, 
Fax, e-Mail) oder durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt einer in 
Textform noch gesondert mitzuteilenden Widerrufsbelehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache.  
 
Der Widerruf ist zu richten an: 
 
Firma Innovation 2000 Commerce & Services KG 
vertreten durch die Komplementärin Mirjam Hirschberg 
Webergasse 15 
34576 Homberg 
Deutschland 
 
Telefax: (0049) 05681 / 939 762 
e-Mail: info@innovation-2000.com 
 
Widerrufsfolgen 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise 
nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei 
der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren 
Prüfung – wie Sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen können 
Sie die Wertersatzpflicht vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie ein Eigentümer in Gebrauch nehmen und alles 
unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. 
 
Paketversandfähige Sachen sind zurückzusenden. Sie haben die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die 
gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Ware einen Betrag von 40,00 
Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht 
die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die Rücksendung 
für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von 
Zahlungen müssen Sie innerhalb von 30 Tagen nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfüllen. 
 
ENDE DER WIDERRUFSBELEHRUNG 
 
 
Das Widerrufsrecht besteht, soweit nicht ein anderes bestimmt ist, nicht bei Fernabsatzverträgen 
 

1. zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten 
sind oder die auf Grund ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind oder schnell verderben können oder deren 
Verfalldatum überschritten würde, 

 

2. zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software, sofern die gelieferten Datenträger vom Verbraucher entsiegelt 
worden sind, 

 

3. zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften und Illustrierten, 
 

4. zur Erbringung von Wett- und Lotterie-Dienstleistungen, 
 
5. die in der Form von Versteigerungen (§ 156) geschlossen werden oder 
 

6. die die Lieferung von Waren oder die Erbringung von Finanzdienstleistungen zum Gegenstand haben, deren Preis auf dem Finanzmarkt 
Schwankungen unterliegt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss hat und die innerhalb der Widerrufsfrist auftreten können, insbesondere 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit Aktien, Anteilsscheinen, die von einer Kapitalanlagegesellschaft oder einer ausländischen 
Investmentgesellschaft ausgegeben werden, und anderen handelbaren Wertpapieren, Devisen, Derivaten oder Geldmarktinstrumenten 

 
Ist der Kunde Vollkaufmann, so hat er kein Widerrufs- und Rückgaberecht gem. § 312d BGB. 
 
 
BESTELLINFORMATIONEN 
 
Wir weisen ausdrücklich daraufhin, dass die Abbildung der Produkte von der Originalware abweichen kann. 
 
Bei Produkten aus handwerklicher Fertigung sowie bei Naturprodukten kann es generell zu kleinen Unebenheiten, 
Farbabweichungen, Musterabweichungen oder Größenabweichungen kommen. Diese berechtigen nicht zu 
Gewährleistungsansprüchen.  
 
Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsfristen. Ist der Kunde Verbraucher, verjähren die Ansprüche bei 
Mängeln beim Kauf einer neuen Sache mit Ablauf von 2 Jahren ab Erhalt der Ware. Ist der Kunde Vollkaufmann 
und erfolgt die bestellte Leistung für seinen Gewerbebetrieb, so verjähren seine Ansprüche bei Mängeln mit Ablauf 
von einem Jahr ab Erhalt der Ware. Bei Kauf einer gebrauchten Sache verjähren die Ansprüche des Kunden als 
Verbraucher bei Mängeln mit Ablauf von einem Jahr ab Erhalt der Ware. Ist der Kunde Vollkaufmann, verjähren die 
Ansprüche mit Ablauf von 14 Tagen ab Erhalt der Ware. 


